
Pastoraler Raum Wanne-
Eickel



Unsere  
9 Kath. Kirchengemeinden 
im Pastoralen Raum Wanne-

Eickel



Herz Jesu

1.807 Mitglieder



St. Laurentius

2.072 Mitglieder



Allerh. Dreifaltigkeit

2.274 Mitglieder



St. Michael

2.281 Mitglieder



St. Barbara

3.288 Mitglieder



St. Joseph

2.256 Mitglieder



St. Franziskus

1.850 Mitglieder



Hl. Familie

2.029 Mitglieder



St. Marien

4.526 Mitglieder



Zukünftig eine Kath. Gesamtpfarrei 
für ganz Wanne-Eickel

Mit einem Gesamtpfarrgemeinderat 
(ab Ende 2017)

Mit einem Kirchenvorstand 
(ab 1.1.2019)



Zusammensetzung des 
Gesamtpfarrgemeinderates

Gewählte Mitglieder 2/3
Berufene Mitglieder 1/3



Heutige Pfarreigrößen (Stand 2017)

Allerh. 
Dreifaltigkeit 2274
Heilige 
Familie 2029
Herz-Jesu 1807
St. Barbara 3288
St. Franziskus 1850
St. Joseph 2256
St. Laurentius 2072
St. Marien 4526
St. Michael 2291



Zusammensetzung des 
Gesamtpfarrgemeinderates 

im Seelsorgeraum Wanne-Eickel

Gewählte Mitglieder 2/3
Berufene Mitglieder 1/3



Heutige Pfarreigrößen mit GPGR-Mitgliedern

Allerh. 
Dreifaltigkeit 2274 2
Heilige 
Familie 2029 2
Herz-Jesu 1807 2
St. Barbara 3288 3
St. 
Franziskus 1850 2
St. Joseph 2256 2
St. 
Laurentius 2072 2
St. Marien 4526 4



Organigramm GPGR im Seelsorgeraum

Gesamtpfarrgemeinderat

SA Liturgie

SA 
Öffentlichkeitsarbeit

SA Katechese

Gemeinder. Allerhl. Dreif.

Gemeinderat Hl. Familie

Gemeinderat Herz Jesu

Gemeinderat St. Barbara

Gemeinderat St. 
Franziskus

Gemeinderat St. Joseph

Gemeinderat St. 
Laurentius

Gemeinderat St. Marien

Gemeinderat St. Michael

SA

SA

SA



Das Pastoralteam  
 

im Pastoralen Raum Wanne-Eickel







Neue Strukturen 

Neue Chancen



Die Kirchenvorstände (KV) aller 9 
Kirchengemeinden sind bereits über eine KV-
Arbeitsgemeinschaft in unterschiedlichen 
Arbeitskreisen aktiv unterwegs, um sich auf die 
kommende Gesamtpfarrei vorzubereiten :

➢Arbeitskreis Immobilien 
➢Arbeitskreis Friedhofswesen 
➢Arbeitskreis Personal 
➢Arbeitskreis Finanzen 
➢Arbeitskreis Arbeitssicherheit 
➢Arbeitskreis Büroorganisation/ 

Pfarrbüros 
  



Was bedeutet dies konkret ? 

➢ Transparenz schaffen in allen 
Tätigkeitsfeldern (Informationsaustausch) 

➢ Vorbereitende Zusammenarbeit in Richtung 
Gesamtpfarrei (Aufbau und Gestaltung des 
neuen Pastoralen Raumes) 

➢ Grundsteinlegung zukünftiger neuer 
Strukturen 

➢ Erarbeitung von Grundlagen einer auf 
Zukunft gerichteten Pastoralvereinbarung 
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3. Auf dem Weg zur Vereinbarung

Errichtung des neuen Raumes 

Der Start

Vorberei -
tungskurs 
mit den in 

2010 
startenden 
PV-Leitern

(auch für 1/1 
PV)

Klausur 
mit dem 

neuen PT
Im PV X

Die PlanungsphaseDie Vorbereitungsphase

Die bisherigen 
PV klären, 

arbeiten an :

• Konzept
• Paradigmen
• Motivation
• EA, 

Berufung
• ….

Die Fortschreibung
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Unterstützungsleistungen

Projektgruppe Leitfaden der StG-KE

Kurs FB Team-
beratung

Information

• Ist-Stände
• Phasen der Planung
• Übergangspraxis

Geistliche 
Grundlagen

• P 2014, Pastoral 
der Berufung mit 
den 4 Bereichen

• Herausforderungen
• Theol., spirituelle 

Bilder, Ziele, Motive

Planungsphase 

• Selbstverständnis, Visionen, Ziele
• Menschen, Lebensräume
• Schwerpunkte, Angebote, Programme
• Strukturen, Räume, Organe
• Abläufe, Prozesse, Kommunikation
• Ausstattungen, Ressourcen, Finanzen

Pastoral-
verein-
barung

Planungsphase bis zur Pastoralvereinbarung - ca. 2 Jahre
getragen von einer Planungsgruppe mit HA und EA

Auftakt

(gestal
-tet)

Erste Arbeits-
und Planungs-
vereinbarung

Klausur  
PT

Klausur  
PT

Klausur  
PT
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Das neue 
Magazin 

erscheint 
2 x 

jährlich



Die neue Homepage 
www.wan-2019.de



22.383  
Mitglieder



Ende der 
Präsentation 

- 
In einigen 

Sekunden geht’s 
wieder von Vorne 

los


